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SB Protokolle    27.07.2006 

 
 

Protokoll       E-VS_SB-002-06  
der erweiterten SB-Vorstandssitzung vom 20.05.2006 im Bowlingcenter 1001 in Rubigen 
 
Beginn: 10:00  Uhr 
Ende: 14:15  Uhr 
 
Teilnehmer:       
 Präsident Fiorani Luicano   (FL) fiolumo@bluewin.ch
 Vize-Präsident    Schwald Martin     (MS) schwaldi@bluewin.ch
 Vize-Präsident 2   Massarotto Marion  (MM) marion.massarotto@massaware.com
 Sport-Präsident    Naef Markus   (NM) naef.m.c@bluewin.ch
 Senioren Blaser Marcel   (BM) frohburg2000@yahoo.de
 PR & Marketing Zenger Jürg   (ZJ) juerg.zenger@baloise.ch 
 Lizenzen & Mutationen Grauwiler Beat   (BG) groili@freesurf.ch
Entschuldigt Kassier V.d. Heuvel Tammo (vdH) tammo.vdheuvel@tiscali.ch  
 Junioren Ancarani Dario   (AD) mario.ancarani@hispeed.ch 
Entschuldigt Aktuar Läng Urs   (LU)    urs@xn--lng-qla.ch
Erscheint später 
 Sektionen: ZG entschuldigt    o.bojahr@freesurf.ch
  TG entschuldigt    pu300@hotmail.com
  GE unentschuldigt    ph.privat@bluewin.ch
  VD Mezenen Didier   (MD) dmezenen@bluewin.ch
   Pari Luis   (PL)  
  BE Röthlisberger Hans  (RH) housi.r@bluewin.ch
  BS Scialdone Claudio  (SC) cscialdone@dplanet.ch
  TI Bellometti Lilian  (BL) spinetta73@tele2.ch
  ZH Schlatter Werner  (WS) schlatter-w@infographics.ch
  NW Beeler Thomas   (BT) thomas.tb.beeler@sbb.ch
  NE Jeanrenaud Claudine (JC) jr-jeanrenaud@bluewin.ch
  SZ Ambauen Daniela  (AD) max.zueger@credit-suisse.com
   Brand Stefan   (BS) 
  

 
FL eröffnet die VS-Sitzung um 10:10 Uhr. 
 
Tagesordnungspunkte: 
 
1. Begrüssung 
 
BG übernimmt das Protokoll 
 
2. Stand SWISS BOWLING 
 
2 Sitzungen haben stattgefunden. Problem Aktuar: kann leider an den Sitzungen am Samstag aus 
beruflichen Gründen nicht teilnehmen. Die Übersetzungen werden von Claudine Jeanrenaud dan-
kenswerterweise übernommen und das Protokoll bis auf weiteres durch BG. 
Lucio dankt Claudine und allen Vorstandsmitgliedern für die super Zusammenarbeit. Erwähnt die 
einzelnen Chargen und dankt den Zuständigen für ihren Einsatz. 
Fragen zum Vorstand: 
Die Sektion VD fragt an, warum es möglich ist, dass Marion gleichzeitig in der Sektion und im 
Vorstand SB ein Amt haben kann. 
Antwort Vorstand: Der Zustand besteht bereits mit dem Kassier und es wird auf die DV einen An-
trag vom Vorstand geben, der diesen Punkt in den Statuten behandeln wird. 
Frage von PL: gibt es Pflichtenhefter? 
Es sind noch so viele Unterlagen, die den einzelnen Mitgliedern noch nicht zur Verfügung stehen, 
dass es im Moment nicht möglich ist festzustellen, ob es sie noch gibt. Wird vom Vorstand erle-
digt und nachgeliefert. 
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3. Information über die Junioren WM in Berlin 
gemäss dem Schreiben von Lucio Fiorani, wurden 2 Spieler selektioniert und 2 kommen noch von 
der SMJ dazu und 2 weitere werden von Dario bestimmte. Es gibt bis zu der WM in Berlin 1-2 
Trainingseinheiten mit Dario um die 4 Spieler definitiv zu Selektionieren. 
 
Diskussion um den Beitrag von 10 Fr. von jedem Teilnehmer an den SM. 
In Genf wurde nichts eingezogen, in der Deutschschweiz wurde alles eingezogen, und an den Ju-
nioren SM wird gemäss Beschluss von heute nichts eingezogen. 
Die bereits erhaltenen Beiträge werden nicht zurückbezahlt und für die Junioren WM eingesetzt. 
Sektion Genf hat keine Konsequenzen zu befürchte, da sich der Vorstand mit seinem Beschluss 
geirrt hat und einen Beschluss der DV nicht eigenmächtig ändern kann. Die 10.- Fr. waren so zu 
sagen freiwillig entrichtet worden. 
Es wurden spontan von allen Anwesenden 450.- Fr. für die Junioren gespendet. 
 
4. PR + Marketing 
 
ZJ informiert, dass es für dieses Amt noch kein Pflichtenheft gibt, er sich aber bemüht sich die 
entsprechenden Informationen in der Sektion Zürich einzuholen, da diese bereits über ein Marke-
ting Konzept verfügen. Als Vorbild zu den Marketing Ideen wird der Schweizerische OL- Verband 
herangezogen und versucht gemäss ihrem Konzept im gleichen Masse erfolgreich zu arbeiten. 
MS erinnert, dass es die Aufgabe des PR-Marketingverantwortlichen sein muss, den Bowlingsport 
bekannt zu machen und durch den gestiegenen Bekanntheitsgrad Gelder zu generieren. 
FL bittet die Sektionen, sich um Ansprechpersonen in den einzelnen Vorständen zu kümmern, die 
für PR-Marketing, Junioren und Senioren zuständig sind, um Information direkt auszutauschen 
und die Zusammenarbeit zu verbessern. 
WS hat ein Vorschlag zu diesem Thema, das die einzelnen Ämter aus den Vorständen, wie das 
Vorbild der Sportkommission versuchen zusammen zu arbeiten. „Round Table“ einrichten, das soll 
heissen, dass sich 1mal im Jahr alle Mitglieder der Sektionsvorstände mit dem Verantwortlichen 
von SB treffen um sich in den einzelnen Chargen auszutauschen. Somit soll die Effizienz und die 
Produktivität gesteigert werden. 
Diskussion zum Thema: Präsentation vom Bowlingsport in der Öffentlichkeit, Mitgliederwerbung, 
Presseberichte etc. 
WS stellt das Promi-Turnier der Sektion Zürich vor. 
 
5. Anträge/ Infos aus den Sektionen, Wünsche, Anregungen 
 
Beitrittsgesuch der Sektion Jura. Hat leider bis jetzt nur 10 Mitglieder, aber es wurde auch schon 
mit der Sektion Tessin eine Ausnahme gemacht. Antrag wird an der DV 2006 vorgebracht. 
(Bedingt einen Statutenänderung des Art. 7) 
 
PL fragt was mit der Nationalmannschaft geschieht. FL antwortet, dass es im Moment kein Thema 
ist, aber es besteht die Möglichkeit eine Herren od. Damenmannschaft zu entsenden, so wie es 
jetzt bei den Junioren geschieht. 
  
6. Varia 
 
MB orientiert über die Senioren. Das Sponsoring für die SEM hat seine Zeit gedauert, darum sind 
die Informationen ein wenig spät. Es sind im Moment 18'000 sFr. an Geldern vorhanden und so-
mit braucht jeder Spieler nur noch seine Reisekosten und ca. 200 sFr. zu bezahlen. 
Dieser Verdienst wurde mit Applaus verdankt. Die Infositzung ist am kommenden Sa 27.5.06 im 
Bowling Marzili in Bern. 
MB führt weiter an, dass die Vermarktung von Bowling, seiner Meinung nach, nicht in die Obere 
Klasse, sprich Fernsehen, SI etc. muss, sondern von Unten bei den regionalen Medien zu erfolgen 
hat und zwar stetig und andauern informieren, dass vielleicht mal was hängen bleibt und dann die 
Grossen darauf aufmerksam werden. 
 
NM bittet alle Sektionen die Sport-Reglemente zu überprüfen und gegebenenfalls Änderungen der 
SPOKO zu melden. Im Besonderen die Kategorien Einteilung der Junioren. 
 
 
Nationalliga: neues Konzept steht als Vorschlag der SPOKO wird aber noch ausgearbeitet. 
Entscheidend ist ob es auf Clubbasis weitergeführt wird oder ob es eine Änderung geben soll. 
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z.B. Sektions-Mannschaften anstelle von Clubs. 10er Liga wie Bundesliga Fussball. Nachfolgend, 
bei grosser Beteiligung eine A und B Liga etc. 
Die Sektionen sollen sich mit diesem Thema auseinandersetzen bis am 6 Sept. (nächste SPOKO 
Sitzung) und sich entscheiden, ob mit Club-Teams oder auf Sektions-Teams gespielt wird. 
Nähere Informationen folgen von MS und NM. 
 
 
 
Sitzungsende 14.15 h 
 
        Verantwortlich für das Protokoll 
 
        B. Grauwiler Mutationen SB 
Pendenzenliste 
 
Thema         verantwortlich Termin
 
Statutenänderungen        
Art. 7         MS   auf die DV 
Art. 29         MS   auf die DV 
Art. 1 „einst Schweizerischer Bowlingverband“   MS   auf die DV 
 
Versand neue Liste des EVS SB     BG   baldmöglichst 
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